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1 Vorbemerkungen 
�,�P�� �9�R�U�K�D�E�H�Q�V�W�H�F�N�E�U�L�H�I�E�D�Q�G�� �V�L�Q�G�� �I�Ù�U�� �G�L�H�� �'�R�U�I�U�H�J�L�R�Q�� �e�+�L�Q�W�H�q�� �D�O�O�H�� �Z�H�V�H�Q�W�O�L�F�K�H�Q��
Ideen und Vorschläge eingeflossen, die in der Bürgerinformationsveranstaltung, 
den Dorfgesprächen, den Strategiegruppensitzungen und insbesondere den Ar-
beitskreissitzungen benannt wurden. Die zahlreichen Vorhabenideen wurden 
gesammelt und in 62 Vorhabensteckbriefen zusammengefasst.  

Bei den Vorschlägen handelt es sich sowohl um Vorhaben der einzelnen Ort-
schaften als auch um regional bedeutsame Vorhaben, die mehrere Einzelvorha-
ben bündeln. In der Regel sind mehrere Einzelmaßnahmen entweder themati-
scher oder geografischer Art in einem Vorhabensteckbrief beschrieben und zu-
sätzlich in Einzelsteckbriefen ausführlich dargestellt. 

Die Gemeinde Hinte hat gemeinsam mit dem Arbeitskreis entsprechend der Be-
wertungs-matrix der ZILE-Richtline des Amtes für regionale Landesentwicklung 
(ArL) die Vorschläge der Vorhaben bewertet und auf ihre Förderfähigkeit und 
Realisierungsmöglichkeiten geprüft und dabei eine Auswahl an Vorhaben mit 
hoher Priorität getroffen. 

Für die Dorfentwicklung wurde eine Bewertung der Vorhaben nach dem vom 
ArL vorgegebenen Bewertungsschema in Abstimmung mit dem Arbeitskreis 
vorgenommen. Alle Vorhabenideen wurden demnach nach ihrer zeitlichen Um-
setzbarkeit und ihrer räumlichen Strahlkraft bewertet. 

Das Vorhaben hat  

Bedeutung 

und kurzfristig um-

gesetzt werden 

und sollte mittelfristig 

umgesetzt werden 

und sollte langfristig 

umgesetzt werden 

über die Dorfregion 

hinaus 
A 1 A 2 A 3 

für die Dorfregion B 1 B 2 B 3 

für das einzelne Dorf C 1 C 2 C 3 

nur für das lokale 

Projekt 
D 1 D 2 D 3 

 

Die Bewertung der Projektvorschläge wurde in der 10. Arbeitskreissitzung am 
24. Mai 2023 durchgeführt. 

In diesem Vorhabensteckbriefband sind alle erarbeiteten Vorhabensteckbriefe 
enthalten, die nach unterschiedlichen Maßnahmenfeldern gegliedert sind. Die 
Projekte mit hoher Priorität stellen ein Bild aus heutiger Sicht dar, können im 
Umsetzungsprozess aber aufgrund veränderter Rahmenbedingungen noch ver-
ändert bzw. ergänzt werden. 

In den Vorhabensteckbriefen werden sowohl die Bestandssituation und die Not-
wendigkeit der vorgeschlagenen Vorhaben beschrieben als auch die notwendi-
gen Maßnahmeninhalte kurz dargestellt. Soweit möglich, folgt eine Benennung 
der Beteiligten/Träger/Akteure und der Rahmenbedingungen. Zuletzt wird auf 
die entsprechenden Handlungsfelder, die Entwicklungsziele und die Verbindung 
mit anderen relevanten Vorhaben hingewiesen sowie die vom Arbeitskreis ver-
gebene Priorität des Vorhabens benannt. 
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2 Kurzerläuterung der Vorhabenliste 
Die hier aufgelisteten Vorhabenideen wurden in Zusammenarbeit mit den Ein-
wohnern der Region (Arbeitskreis/Strategiegruppe, Dorfgespräche), externen 
Akteuren (Experten) und der Gemeinde Hinte erarbeitet. 

Die folgende Liste zeigt die Vorhabenideen, die im Dorfentwicklungsprozess ent-
standen sind. Dabei werden die Vorhaben nach (D) = Dorfregion, (H) = Hinte, 
(W) = Westerhusen, (GM) = Groß-Midlum, (CA) = Canhusen, (O) = Osterhusen, 
(L) = Loppersum, (S) = Suurhusen und (CI) = Cirkwehrum unterschieden. Dieser 
Stand kann innerhalb des Umsetzungsprozesses erweitert, verändert und er-
gänzt werden. Es hatte sich im Prozess bereits gezeigt, dass die Prioritäten der 
Vorhaben welche man in der Umsetzungsplanung verfolgen möchte einen dy-
namischen Wandel vollzogen. Daher ist davon auszugehen, dass weitere Ände-
rungen in der Umsetzung zu den Vorhaben-Ideen folgen werden. 

Bei den Vorhaben mit den (D)-Nummern handelt es sich entweder um integra-
tive, regionsrelevante Ansätze/Strategien oder um eine Sammlung von Einzel-
vorhaben, die inhaltlich zu einem übergeordneten Themenfeld oder ähnlichen 
Maßnahmen zusammengefasst sind. Diese zusammengefassten Vorhaben der 
(D)-Nummern sind in Vorhabenbereiche von D 1 �t D 14 gegliedert.  

Die zwei gewählten prioritären Vorhaben pro Ortschaft sind farblich hinterlegt. 
Die Gewählten vier prioritären Vorhabenbereiche für die Dorfregion sind eben-
falls farblich gekennzeichnet. Die Gemeinde Hinte hatte sich entschieden diese 
Vorhabenbereiche in der Umsetzungsplanung vertiefend zu prüfen und mögli-
che benannte Vorhaben zukunftsfähig zu gestalten. 

�¹�E�H�U�V�L�F�K�W���Ù�E�H�U���G�L�H���S�U�L�R�U�L�W�Á�U�H�Q���9�R�U�K�D�E�H�Q�E�H�U�H�L�F�K�H���G�H�U���'�R�U�I�U�H�J�L�R�Q���e�+�L�Q�W�H�q  

Vorhabenbereich D 01 Sicherung und Verbesserung der Nahversorgungsstrukturen 

Vorhabenbereich D 03 
Verbesserung der Rad-, Reit-, Wander- und Wasserwege sowie 

öffentliche Infrastruktur 

Vorhabenbereich D 09 
Herstellung und Modernisierung von Sport-, Spiel-, und Freizeitan-

geboten 

Vorhabenbereich D 10 Ausbau und Weiterentwicklung der touristischen Potenziale 

 

Übersicht über die prioritären Vorhaben der Ortschaften der Dorfregion �e�+�L�Q�W�H�q  

Vorhaben H 01 Entwicklung des Ortskerns (Hinter Kirchgang) 

Vorhaben H 02 
Radweg Sielweg gegenüber Slipanlage und Überquerungsmög-

lichkeiten (Pünte) 

Vorhaben W 01 Dorfgemeinschaftshaus (ehemaliges Feuerwehrhaus) 

Vorhaben W 07 Fuß- und Radweg Albringwehrsterweg - Westerweg 

Vorhaben GM 04 Maßnahmen zur Verbesserung an der Landesstraße L3 

Vorhaben GM 08 Errichtung eines Dorfplatzes 

Vorhaben CA 01 Erneuerung des Dorfgemeinschaftshaues 
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Vorhaben CA 02 Verbesserung des regionalen Fahrradtourismus 

Vorhaben O 02 Ergänzung der Fuß- und Radwege 

Vorhaben O 03 Rundweg um den Ortsteil Osterhusen mit Projektabschnitten 

Vorhaben L 01 �%�Ù�U�J�H�U�K�D�X�V���e�$�O�W�H���6�F�K�X�O�H�q 

Vorhaben L 02 Errichtung eines Dorfplatzes 

Vorhaben S 01 Entwicklung eines Dorfplatzes 

Vorhaben S 03 
Generationsübergreifender Abenteuer- und Erlebnisspielplatz 

�e�0�X�V�F�K�H�O�Z�H�J�q 

Vorhaben CI 01 
Sanierung Dorfgemeinschaftshaus mit ehemaligen Feuerwehrge-

rätehaus 

Vorhaben CI 02 
�:�H�L�W�H�U�H�Q�W�Z�L�F�N�O�X�Q�J���G�H�V���$�U�H�D�O�V���e�$�P���+�Ù�J�H�O�q���*�H�V�W�D�O�W�X�Q�J���X�Q�G���$�X�I�H�Q�W��

haltsmöglichkeiten 

 

3 Vorhabenliste 
Die folgende Liste zeigt die Vorhabenideen, die im Dorfentwicklungsprozess ent-
standen sind. Dabei werden die Vorhaben nach (D) = Dorfregion, (H) = Hinte, 
(W) = Westerhusen, (GM) = Groß-Midlum, (CA) = Canhusen, (O) = Osterhusen, 
(L) = Loppersum, (S) = Suurhusen und (CI) = Cirkwehrum unterschieden. Dieser 
Stand kann jederzeit erweitert, verändert und ergänzt werden. Die prioritären 
Vorhabenbereiche und die Vorhaben der Ortschaften sind grün gekennzeichnet 
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Vorhabenbereich: Sicherung und Verbesserung von Nahversorgungsstrukturen  

D 01 

Nr. Vorhabenideen Priorität Handlungsfelder  

1 �9�R�U�K�D�E�H�Q���*�H�P�H�L�Q�G�H�V�F�K�Z�H�V�W�H�U���e�3�O�X�V�q A 1 Demografischer Wandel/ Bevölkerungsentwicklung 

Daseinsvorsorge/Bildung und Betreuung/Medizinische- und 
gesundheitliche Versorgung 

Dorfgemeinschaft (Dorfleben, Vereine/Ehrenamt und In-
tegration) 

Mobilität, ÖPNV, mobilitätsbezogene- und technische Infra-
struktur 

Zusammenarbeit/Interkommunale Kooperationen (Zusam-
menarbeit, Vernetzung, Beteiligung) 

2 Regionales Versorgungszentrum (RVZ) A 2 

3 Verbesserung des bestehenden Wochenmarktes in Hinte A 2 

4 Etablierung eines Sammelhofladens in der Dorfregion A 1 

5 Register für Gastronomie und Beherbergung A 2 

 

Vorhabenbereich: Verbesserung und Anpassung der Bildungs- und Betreuungsangebote und sonstiger altersgruppen-sp ezifischer Angebote 

D 02 

Nr. Vorhabenideen Priorität Handlungsfelder  

1 Förderung und Erhalt der plattdeutschen Sprache A 1 Demografischer Wandel/Bevölkerungsentwicklung 

Daseinsvorsorge/Bildung und Betreuung/Medizinische- und 
gesundheitliche Versorgung 

Dorfgemeinschaft (Dorfleben, Vereine/Ehrenamt und In-
tegration) 

Mobilität, ÖPNV, mobilitätsbezogene- und technische Infra-
struktur 

Zusammenarbeit/Interkommunale Kooperationen (Zusam-
menarbeit, Vernetzung, Beteiligung) 

2 Angebote für handwerkliche Kurse stärken B 2 

3 Schaffung eines Jugend-Café (Jugendraum) B 2 

4 Handwerkliche Berufsfelder im Schulprogramm integrieren  B 2 

5 Jugendbefragung B 2 
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Vorhabenbereich: Verbesserung der Rad-, Reit-, Wander- und Wasserwege sowie der öffentlichen  Infrastrukturen 

D 03 

Nr. Vorhabenideen Priorität Handlungsfelder  

1 Ausbau des Radwegenetzes A 1 
Klimaschutz und Klimafolgenanpassung 

Mobilität, ÖPNV, mobilitätsbezogene- und technische Infra-
struktur 

Verkehrsinfrastruktur & Erschließung 

Natur und Landschaft, Dorfökologie, Umweltschutz und Kul-
turlandschaften 

Landwirtschaft 

Tourismus/Wassertourismus, Naherholung, Kulturleben 

2 Erneuerung von Fuß-, Wander- und Radwegen (A-C) 1 

3 Beleuchtung und Beschilderungen von Straßen und Wegen (A-C) 2 

4 Maßnahmen zur Verbesserung der Sicherheit und der Barrierefreiheit  (A-C) 1 

 

Vorhabenbereich: Alternative und ergänzende Mobilitätsangebote 

D 04 

Nr. Vorhabenideen Priorität Handlungsfelder  

1 Verkehrs- und Mobilitätskonzept für die Region Hinte A 2 
Klimaschutz und Klimafolgenanpassung 

Mobilität, ÖPNV, mobilitätsbezogene- und technische Infra-
struktur 

Verkehrsinfrastruktur & Erschließung 

Demografischer Wandel/Bevölkerungsentwicklung 

Daseinsvorsorge/Bildung und Betreuung/Medizinische- und 
gesundheitliche Versorgung 

Dorfgemeinschaft (Dorfleben, Vereine/Ehrenamt und In-
tegration) 

Zusammenarbeit/Interkommunale Kooperationen (Zusam-
menarbeit, Vernetzung, Beteiligung) 

2 Ergänzende Mobilitätsangebote: Gemeindebus B 2 

3 Organisierte Fahrten nach Emden B 1 

4 E-Carsharing, autonomes Fahren  A 3 

5 Anpassungen am öffentlichen Personennahverkehr (ÖPNV) B 2 



Dorfentwicklungsplan �t 3  
Vorhabenliste 

 6 

Vorhabenbereich: Verbesserung der innerörtlichen Verkehrsverhältnisse und die Erneuerung von Straßen un d Wegen 

D 05 

Nr. Vorhabenideen Priorität Handlungsfelder  

1 Straßen und Wege (Mängelermittlung der Ortschaften) 
(A-C) (1-2) 

Klimaschutz und Klimafolgenanpassung 

Mobilität, ÖPNV, mobilitätsbezogene- und technische Infra-
struktur 

Verkehrsinfrastruktur & Erschließung 

Demografischer Wandel/Bevölkerungsentwicklung 

2 Vorhaben der Ortschaften mit dringendem Handlungsbedarf (A-C) 1 

 

Vorhabenbereich: Verbesserung und Erhalt des Ehrenamts und der Vereinsstrukturen, Ausbau der Vernetz ung innerhalb und über die Dorfregion hinaus 

D 06 

Nr. Vorhabenideen Priorität Handlungsfelder  

1 Generationsübergreifende Hilfe B 1 Demografischer Wandel/Bevölkerungsentwicklung 

Dorfgemeinschaft (Dorfleben, Vereine/Ehrenamt und In-
tegration) 

Daseinsvorsorge/Bildung und Betreuung/Medizinische- und 
gesundheitliche Versorgung 

Zusammenarbeit/Interkommunale Kooperationen (Zusam-
menarbeit, Vernetzung, Beteiligung) 

2 Angebote von gemeinsamen Veranstaltungen (Veranstaltungskalender) A 1 

3 Dorf App, DorfFunk B 3 

4 Nachwuchsförderung  B 1 

5 Förderung Hilfsnetzwerke (Bsp. Nettwark) A 2 

6 Plattform für Neuigkeiten aus den Ortschaften B 1 

7 Förderung Digitalisierung und webbasierte Informationsdienste A 2 
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Vorhabenbereich: Schaffung von Wohnraum, unterschiedliche Wohnungsgrößen 

D 07 

Nr. Vorhabenideen Priorität Handlungsfelder  

1 Zielgruppenspezifische Wohnformen A 2 Demografischer Wandel/Bevölkerungsentwicklung 

Alternative Wohnformen & Schaffung von Wohnraum 

Dorfgemeinschaft (Dorfleben, Vereine/Ehrenamt und In-
tegration) 

Daseinsvorsorge/Bildung und Betreuung/Medizinische- und 
gesundheitliche Versorgung 

Siedlungs-/Innenentwicklung und Ortsbild/Baukultur 

2 Grundstücksvergaberichtlinien B 1 

3 Errichtung von altersgerechten Wohneinheiten B 2 

4 Generationsübergreifendes Wohnen  B 2 

5 Untersuchung zur Erhebung von Ferienwohnungen/-häusern A 2 

 

Vorhabenbereich: Erhaltung und Gestaltung von Gebäuden und Flächen mit gemeinschaft licher Nutzung (u.a. Dorfgemeinschaftshäuser, Dorfplätze, 
Vereinsheime, Begegnungsstätten, Feuerwehrhäuser) 

D 08 

Nr. Vorhabenideen Priorität Handlungsfelder  

1 Verbesserung der Mühle mit Umfeld Hinte A 1 Demografischer Wandel/Bevölkerungsentwicklung 

Dorfgemeinschaft (Dorfleben, Vereine/Ehrenamt und In-
tegration) 

Daseinsvorsorge/Bildung und Betreuung/Medizinische- und 
gesundheitliche Versorgung 

Klimaschutz und Klimafolgenanpassung 

 

3 Dorfgemeinschaftshaus Westerhusen B 2 

4 Gemeindehaus Groß-Midlum  A 2 

5 Errichtung eines Dorfplatzes Groß-Midlum B 2 
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Vorhabenbereich: Erhaltung und Gestaltung von Gebäuden und Flächen mit gemeinschaft licher Nutzung (u.a. Dorfgemeinschaftshäuser, Dorfplätze, 
Vereinsheime, Begegnungsstätten, Feuerwehrhäuser) 

D 08 

6 Erneuerung des Dorfgemeinschaftshauses Canhusen B 1  

7 �%�Ù�U�J�H�U�K�D�X�V���e�$�O�W�H���6�F�K�X�O�H�q Loppersum A 1 

8 Errichtung eines Dorfplatzes Loppersum B 2 

9 Dorfplatz weiterentwickeln Suurhusen A 1 

10 Sanierung des Dorfgemeinschaftshauses Cirkwehrum B 1 

11 
�:�H�L�W�H�U�H�Q�W�Z�L�F�N�O�X�Q�J�� �G�H�V�� �$�U�H�D�O�V�� �e�$�P�� �+�Ù�J�H�O�q�� �*�H�V�W�D�O�W�X�Q�J�� �X�Q�G�� �$�X�I�H�Q�W�K�D�O�W�V�P�Ó�J�O�L�F�K��
keiten Cirkwehrum 

B 2 

 

Vorhabenbereich: Herstellung und Modernisierung von Sport-, Spiel- und Freizeitangeboten 

D 09 

Nr. Vorhabenideen Priorität Handlungsfelder  

1 Schaffung eines Jugendplatzes in Hinte B 2 Demografischer Wandel/Bevölkerungsentwicklung 

Dorfgemeinschaft (Dorfleben, Vereine/Ehrenamt und In-
tegration) 

Daseinsvorsorge/Bildung und Betreuung/Medizinische- und 
gesundheitliche Versorgung 

Klimaschutz und Klimafolgenanpassung 

 

2 Aufwertung des Spielplatzes Schlossgarten in Loppersum  (A-B) 2 

3 
Generationsübergreifender Abenteuer- �X�Q�G���(�U�O�H�E�Q�L�V�V�S�L�H�O�S�O�D�W�]���e�0�X�V�F�K�H�O�Z�H�J�q��
in Suurhusen 

B 2 

4 Spielplatz erneuern Cirkwehrum C 2 
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Vorhabenbereich: Ausbau und Weiterentwicklung der touristischen Potenziale 

D 10 

Nr. Vorhabenideen Priorität Handlungsfelder  

1 Profilbildung der Marke Hinte als Tourismusregion A 2 Tourismus/Wassertourismus, Naherholung, Kulturleben 

Natur und Landschaft, Dorfökologie, Umweltschutz und Kul-
turlandschaften 

Dorfgemeinschaft (Dorfleben, Vereine/Ehrenamt und In-
tegration) 

Klimaschutz und Klimafolgenanpassung 

Daseinsvorsorge/Bildung und Betreuung/Medizinische- und 
gesundheitliche Versorgung 

Landwirtschaft / Lokale Wirtschaft 

Zusammenarbeit/Interkommunale Kooperationen (Zusam-
menarbeit, Vernetzung, Beteiligung) 

2 Digitalisierung und Vermarktung der Region A 2 

3 Schaffung von Wohnmobilstellplätzen A 1 

4 Errichtung von Paddel & Pedal-Stationen  A 1 

5 Errichtung und Verbesserung von Slipanlagen A 1 

6 Kirchturmtour A 2 

7 Kulturangebot: Orgeln (z.B. Gezeitenkonzerte) A 2 

8 Interaktive Hinweisbeschilderung für Highlights der Region A 2 

9 Webbasierte Informationsportal für die Region A 2 

10 Attraktivitätssteigerung Börgtuun (Burggarten) A (1-2) 
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Vorhabenbereich: Verbesserung und Weiterentwicklung der ökologischen und naturräumlichen Potenziale 

D 11 

Nr. Vorhabe nideen Priorität Handlungsfelder  

1 Errichtung von Streuobstwiesen B 2 Natur und Landschaft, Dorfökologie, Umweltschutz und Kul-
turlandschaften 

Tourismus/Wassertourismus, Naherholung, Kulturleben 

Klimaschutz und Klimafolgenanpassung 

Landwirtschaft / Lokale Wirtschaft 

2 Küstenlinie bis 1200, historische Aufarbeitung (Interkommunales Vorhaben) A 1 

3 Flutung Freepsumer Meer A 1 

4 �$�X�I�Z�H�U�W�X�Q�J���e�/�R�S�S�H�U�V�X�P�H�U���:�D�O�G�q�����5�H�Q�D�W�X�U�L�H�U�X�Q�J���� B 3 

5 Herstellung von Blumenwiesen und Verbesserung der Lehrpfade (A-B) 2 

 

Vorhabenbereich: Verbesserung und Erhalt des Ortsbildes 

D 12 

Nr. Vorhabenideen Priorität Handlungsfelder  

1 Erhalt von ortsbildprägenden Gebäuden A 1 Demografischer Wandel/ Bevölkerungsentwicklung 

Siedlungs-/Innenentwicklung und Ortsbild/Baukultur 

Daseinsvorsorge/Bildung und Betreuung/Medizinische- und 
gesundheitliche Versorgung 

Klimaschutz und Klimafolgenanpassung 

2 Aufwertung von Ortseingängen und Beleuchtungen (B-C) 2 

3 Sonderbauten: Erhalt der Mühle, Burg, Kirchen, Burggarten etc. A (2-3) 
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Vorhabenbereich: Förderung der Landwirtschaft, der regionalen Direktvermarktung von Produkten und d es lokalen Handwerks 

D 13 

Nr. Vorhabenideen Priorität Handlungsfelder  

1 Etablierung eines Sammelhofladens 

A 1 

Demografischer Wandel/ Bevölkerungsentwicklung 

Siedlungs-/Innenentwicklung und Ortsbild/Baukultur 

Natur und Landschaft, Dorfökologie, Umweltschutz und Kul-
turlandschaften 

Landwirtschaft / Lokale Wirtschaft 

Zusammenarbeit/Interkommunale Kooperationen (Zusam-
menarbeit, Vernetzung, Beteiligung) 

2 Handwerkliche Berufsfelder im Schulprogramm integrieren B 2 

 

Vorhabenbereich: Förderung Klimaschutz- und Klimaanpassung 

D 14 

Nr. Vorhabenideen Priorität Handlungsfelder  

1 Energetische Sanierung von öffentlichen Gebäuden und insbesondere der 
vereinseigenen Sportstätten B 2 

Demografischer Wandel/ Bevölkerungsentwicklung 

Klimaschutz und Klimafolgenanpassung 

Siedlungs-/Innenentwicklung und Ortsbild/Baukultur 

Landwirtschaft / Lokale Wirtschaft 

Zusammenarbeit/Interkommunale Kooperationen (Zusam-
menarbeit, Vernetzung, Beteiligung) 

2 
Etablierung von Beratungsleistungen zum Thema �e�(�Q�H�U�J�H�W�L�V�F�K�H�V���6�D�Q�L�H�U�H�Q�q��
für private Interessenten und deren Bauvorhaben 

B 1 

 

  



Dorfentwicklungsplan �t 3  
Vorhabenliste 

 12 

Vorhaben der Ortschaft Hinte  

 

Nr. Vorhabenideen Priorität 

H 01 Entwicklung des Ortskerns (Hinter Kirchgang) A 1 

H 02 Verbesserung der Mühle mit Umfeld A 1 

H 03 Umgang mit der Slipanlage (Haskamp) A 1 

H 04 Schaffung eines Jugendplatzes B 2 

H 05 Radweg Sielweg (Unterstellmöglichkeiten) gegenüber Slipanlage mit Überquerungsmöglichkeit (Pünte) A 2 

 

Vorhaben der Ortschaft Westerhusen  

 

Nr. Vorhabenideen Priorität 

W 01 Dorfgemeinschaftshaus (ehemalige Feuerwehrhaus) B 2 

W 02 Naherholung / Oase Börgtuun Westerhusen A (1-2) 

W 03 Landesstraße L 3 Westerhusen B 1 

W 04 Radweg Hinte �t Westerhusen �t Emden  A 2 

W 05 Fuß- und Radweg Albringwehrsterweg �t Westerweg  B 1 

W 06 Radweg Groß Midlum �t Hinte  A 1 

W 07 Radweg Groß Midlum �t Hellerstraße �t Kirche �t KiGa-Emden B 3 
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Vorhaben der Ortschaft Groß-Midlum  

 

Nr. Vorhabenideen Priorität 

GM 01 Erhalt des Gemeindehauses A 2 

GM 02 Errichtung einer Paddel- und Pedalstation am Midlumer Tief A 2 

GM 03 Sanierung Radweg von Meerkeweg �t Hinte  A 1 

GM 04 Maßnahmen zur Verbesserung an der Landesstraße L 3  A 1 

GM 05 Sanierung Birkenweg  C 2 

GM 06 Errichtung eines Fuß- und Radweges am Escherweg bis Westerhuser Weg (Kloster Sielmönken)  A 2 

GM 07 Erneuerung Groß-Midlumer-Ring C 1 

GM 08 Errichtung eines Dorfplatzes B 2 

GM 09 Schaffung eines Mehrgenerationenhaus B 3 

 

Vorhaben der Ortschaft Canhusen  

 

Nr. Vorhabenideen Priorität 

CA 01 Erneuerung des Dorfgemeinschaftshauses B 1 

CA 02 Verbesserung des regionalen Fahrradtourismus (Uferstraße) B 2 

CA 03 �'�L�J�L�W�D�O�H�U���)�U�H�P�G�H�Q�I�Ù�K�U�H�U���e�'�L�H���*�H�V�F�K�L�F�K�W�H���G�H�U���2�U�W�V�F�K�D�I�W�H�Q���I�Ù�U���*�Á�V�W�H���G�H�U���5�H�J�L�R�Q���H�U�O�H�E�E�D�U���P�D�F�K�H�Q�q A 3 
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Vorhaben der Ortschaft Osterhusen  

 

Nr. Vorhaben-Ideen Priorität 

O 01 Wasserwandern mit Muskelkraft A 2 

O 02 Ergänzung der vorhandenen Fuß- und Radwege A 1 

O 03 Rundweg um den Ortsteil Osterhusen mit Projektabschnitten A 1 

O 04 Wohnen im Alter B 2 

 

Vorhaben der Ortschaft Loppersum  

 

Nr. Vorhaben-Ideen Priorität 

L 01 �%�Ù�U�J�H�U�K�D�X�V���e�$�O�W�H���6�F�K�X�O�H�q A 1 

L 02 Errichtung eines Dorfplatzes (Splitterschutzbunker) B 2 

L 03 �$�X�I�Z�H�U�W�X�Q�J���G�H�V���6�S�L�H�O�S�O�D�W�]�H�V���e�6�F�K�O�R�V�V�J�D�U�W�H�Q�q (A-B) 2 

L 04 Sanierung der Bestattungsinsel von Freese A 2 

L 05 Verbindung der Ortsteile / Brücke über Knockster Tief C 1 

L 06 Querungshilfe B 210 Loppersum / Woldenweg A 1 

L 07 Loppersumer Wald B 3 

L 08 Regionalbahn Haltestelle Loppersum A 3 

L 09 Öffentlicher Bootsanleger für Motor- und Paddelboote A 2 
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Vorhaben der Ortschaft Suurhusen  

 

Nr. Vorhaben-Ideen Priorität 

S 01 Entwicklung Dorfplatz A 1 

S 02 Wegeleitsystem für die Gemeinde Hinte (A-B) (1-2) 

S 03 
Generationsübergreifender Abenteuer- �X�Q�G�� �(�U�O�H�E�Q�L�V�V�S�L�H�O�S�O�D�W�]�� �e�0�X�V�F�K�H�O�Z�H�J�q�� �I�Ù�U�� �G�L�H�� �2�U�W�V�F�K�D�I�W�H�Q�� �2�V�W�H�U�K�X�V�H�Q���� �/�R�S�S�H�U�V�X�P�� �X�Q�G��
Suurhusen  

B 2 

S 04 Barrierefreie Entwicklung des Sportheims am Schiefen Turm des SV Concordia Suurhusen e.V. A (1-2) 

 

Vorhaben der Ortschaft Cirkwehrum  

 

Nr. Vorhaben-Ideen Priorität 

CI 01 Sanierung des Dorfgemeinschaftshauses mit ehemaligem Feuerwehrgerätehaus B 1 

CI 02 �:�H�L�W�H�U�H�Q�W�Z�L�F�N�O�X�Q�J���G�H�V���$�U�H�D�O�V���e�$�P���+�Ù�J�H�O�q���*�H�V�W�D�O�W�X�Q�J���X�Q�G��Aufenthaltsmöglichkeiten B 2 

CI 03 Obstwiesen reaktivieren, Sitzmöglichkeiten schaffen C 2 

CI 04 Spielplatz erneuern C 2 

CI 05 Gestaltung der Wege und Außenanlagen an der Kirche A 2 

CI 06 Erneuerung von Straßen, Wegen und Plätzen (B-C) (2-3) 

CI 07 Straßenquerung �t Cirkwehrumer Straße am Buswendeplatz (B-C) (1-2) 
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Kurzbeschreibung 
Der Dorfplatz wird für öffentliche Zusammenkünfte und Feiern hergerichtet. Die Zuwegung ver-
bindet beide Begegnungsorte (Bürgerhaus und Dorfplatz) und bietet die Möglichkeit zum Parken 
und Anreisen mit dem Fahrrad oder Auto. 

Der Splitterschutzbunker aus dem Jahre 1944 steht derzeit lehr. Aufgrund der Objektgeschichte, 
der zentralen Lage und der Nähe zu bereits existierenden Stolper-Gedenksteinen ist der Bunker 
bestens als Gedenkstätte geeignet. Ebenso wäre eine Nutzung im Rahmen von Veranstaltungen 
der Arbeitsgemeinschaft Dorfplatz möglich. Splitterschutzbunker als Räumlichkeit in zentraler Lage 
mit guter infrastruktureller Anbindung. Der Bunker ist sanierungsbedürftig. 

Die Auswirkungen des 2. Weltkrieges auf die lokale Bevölkerung waren auch im Hinblick auf die 
Nähe der Stadt Emden sehr stark. Diese Auswirkungen auf den Alltag sowie die nach dem Kriegs-
ende folgenden enormen Einflüsse auf die Dorfentwicklung sollen dargestellt werden. Die Entste-
hung des Arbeitslagers vor Loppersum kann aufgearbeitet werden. Eine Kooperation mit dem Bun-
kermuseum Emden scheint sinnvoll. 

Alternativ kann ein hergerichteter Bunker auch bei Veranstaltungen der Arbeitsgemeinschaft Dorf-
platz genutzt werden. Die Ideen gehen hier von einfacher Lagerstätte für Material bis hin zur Nut-
zung als ungewöhnlicher Veranstaltungsort für zum Beispiel Lesungen. 

Das Vorhaben könnte u.a. folgende Maßnahmen umfassen: 

�f  Gestaltung eines Dorfplatzes 

�f  Wiederherstellung des Splitterschutzbunkers 

�f  Historische Aufarbeitung und Informationszugang für Einheimische und Gäste der Region 

�f  Multifunktionale Nutzungsmöglichkeiten der Fläche 

 

Vorhabenträger/ 
Beteiligte/ 
Akteure  

Gemeinde Hinte, Arbeitskreis Dorfplatz, Anlieger, Betroffene 

Flächenverfügbarkeit Die Fläche ist im Eigentum der Gemeinde Hinte 

Rahmenbedingungen  Der Umgang mit dem alten Splitterschutzbunker ist zu prüfen. 
Zudem wird ein umfassendes Gesamtkonzept mit Einzelmaß-
nahmen benötigt. Das Vorhaben ist enger Abstimmung mit 
dem Vorhaben L 01 zu betrachten.  

Zeitplan Umsetzung mittelfristig möglich 
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Einordnung in Handlungsfeld �x Dorfgemeinschaft (Dorfleben, Vereine/Ehrenamt und In-
tegration) 

�x Mobilität, ÖPNV, mobilitätsbezogene- und technische Inf-
rastruktur 

�x Natur und Landschaft, Dorfökologie, Umweltschutz und 
Kulturlandschaften 

�x Tourismus/Wassertourismus, Naherholung, Kulturleben 

�x Klimaschutz und Klimafolgenanpassung 

Beitrag zur Erreichung der Ent-
wicklungsziele 

�x Nachbarschaften werden gepflegt und neue BürgerInnen 
sind gut integriert und unterstützen die dörfliche Solidar-
gemeinschaft. 

�x Treffpunkte für alle Generationen bieten Möglichkeiten 
des Zusammenkommens und dienen als Kommunikati-
onsraum 

�x Lebensqualität für alle Bevölkerungsgruppen langfristig 
und nachhaltig sichern. 

�x Die Dorfregion verfügt über ein fahrradfreundliches Rad-
wegenetz und eine ausgebaute Elektromobilitäts-Infra-
struktur 

�x Der Erhaltung und die Entwicklung innerörtlicher Grünflä-
chen sorgt für Wasserspeicherung, CO2- Abbau und Ver-
meidung von Hitzestress. 

�x Die Dorfregion bietet barrierefreie Mobilität für alle Bevöl-
kerungsgruppen 

�x Die mobile- und technische Infrastruktur ist auf dem neu-
esten Stand 

�x Die Organisation des ruhenden Verkehrs ist durch gut 
ausgewiesene Parkplätze nachfrageorientiert organisiert. 

�x Eine umweltfreundliche und emissionsarme Mobilität 
zeichnet die Region aus. 

�x Das Landschaftsbild und die prägenden Landschaftsfens-
ter sind erhalten. 

�x Blühstreifen und Streuobstwiesen sind gepflegt. 

�x Die Dorfregion pflegt einen sparsamen Umgang mit Flä-
chen (Vermeidung großflächiger Versiegelung) 

�x Die Gewässer sind naturnah gestaltet 

�x Die Kinder und Jugendlichen sind in das Kultur- und Ver-
einsleben eingebunden. Die Schaffung von adäquaten 
Angeboten und Treffpunkten sind in der Dorfregion vor-
handen. 
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Verknüpfung mit anderen Vor-
haben 

L 01 �t �%�Ù�U�J�H�U�K�D�X�V���e�$�O�W�H���6�F�K�X�O�H�q 

CI 02 �t �:�H�L�W�H�U�H�Q�W�Z�L�F�N�O�X�Q�J���G�H�V���$�U�H�D�O�V���e�$�P���+�Ù�J�H�O�q���t Gestal-
tung und Aufenthaltsmöglichkeiten 

 

Priorität Arbeitskreis B 2 

Kosten Die vorläufige Kostenzusammenstellung beträgt rund 
98.829,41 �b���Q�H�W�W�R�� 
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Kurzbeschreibung  
Trotz des Engagements der verdienten "Suurhuser Rentnerband" in den letzten Jahren, ist der 
Suurhuser Dorfplatz aktuell unwürdig den Namen eines Dorfplatzes zu tragen und eher zu einem 
schlecht ausgebauten Parkplatz verkommen.  

Unser Ziel ist es nunmehr, die bestehende Substanz zu nutzen und den Suurhuser Dorfplatzes zu 
einem zentralen, generationsübergreifenden Ort der Begegnung mit großer Aufenthaltsqualität zu 
entwickeln. Diese Entwicklung dient dabei einerseits den Anwohner vor Ort (inkl. den Bewohner 
des Wohnpark Concordia) sowie den zahlreichen Touristen, die die Suurhuser Kirche als touristi-
sches, bundes- gar weltweit bekanntes, Aushängeschild unserer Gemeinde und unserer Region 
besuchen wollen oder den Dorfplatz i. R. d. 3-Meere-Weges kreuzen.  

Bestandteile diese Entwicklung sind die Errichtung eines massiven, verklinkerten Toilettenhauses, 
für welches im Anschluss ein Betreiber (z. B. SANIFAR) gesucht werden muss. Die Nutzung erfolgt 
dann mit einer entsprechenden Nutzungsgebühr, ggf. 1,00 Euro. Dieses Toilettenhaus kann gleich-
zeitig auch für die verschiedenen Veranstaltungen auf dem Dorfplatz (z. B. Maibaumfest) genutzt 
werden.  

Darüber hinaus sollten ein großes und ein weiteres, kleines Schutzhaus für die Fahrradfahrenden 
errichtet werden, die zum Pausieren von mehreren Gruppen gleichzeitig einladen und darüber hin-
aus die Möglichkeit bietet, E-Bikes aufzuladen und Fahrräder über eine Reparaturstation zu repa-
rieren. In eines dieser Schutzhäuser oder separat in einem dritten Schutzhaus ließe sich eine feste 
Grillstation (Grillpavillon) errichten, die die o. g. Nutzenden zum Verweilen einlädt. Die Häuser sind 
mit einer ausreichenden Anzahl von Fahrradanlehnbügeln auszustatten. Darüber hinaus eignet 
sich die Betonplatte der ehemaligen Flakstellung für die Errichtung eines Dorfladens, in welchem 
hiesigen Landbetriebe Waren zum Verkehr am eigenen Herd oder zur Nutzung vor Ort (z. B. im 
Grillpavillon) mit Holzkohleautomat anbieten. Des Weiteren bietet der Dorfplatz ebenfalls die Mög-
lichkeit, eine Boule-Anlage, ein Spielgerät und ein kleines Outdoor-Theatrium für Aufführungen des 
hiesigen Kindergartens oder für andere Veranstaltungen zu errichten. Des Weiteren sind ausrei-
chend, Sitzgelegenheiten (u. a. auch durch das Theatrium) zu schaffen. Insgesamt braucht es zwar 
einer offenen, grünen Struktur des gesamten Dorfplatzes um Vandalismus vorzubeugen, allerdings 
sollte es auch Rückzugsmöglichkeiten und interessante, zu erkundende Ecken geben. Modere, 
interaktive Informationstafeln runden das Ensemble ab. Die exakte Ausgestaltung obliegt dann der 
weitergehenden Planung.  

Damit der Dorfplatz jedoch entsprechend genutzt werden kann, bedarf es jedoch zwingend einer-
seits des Ausbaus der Straßen "Suurhuser Straße" sowie "Am Schiefen Turm" als Schlagadern des 
Dorfplatzes um überhaupt die barrierefreie und fußläufige Erreichbarkeit, insbesondere auch für 
die Bewohner des Wohnpark Concordia, sicherzustellen sowie einer autofreien oder zumindest 
autoarmen (mit Stellplätzen für mobilitätseingeschränkte Personen, die das DGH Suurhusen nut-
zen wollen) Entwicklung des gesamten Platzes, so dass die Lust zum Verweilen entsteht.  

Hierzu müssen jedoch für die Anlieger, für die Nutzenden des DGH Suurhusen sowie für den (Bus-
)Tourismus entsprechende Parkmöglichkeiten geschaffen werden. Hierzu gibt es zwei Alternati-
ven, die gleichzeitig auch als P+R-Station Emden/Aurich, insbesondere Alternative 2, genutzt wer-
den können und dem Bustourismus insgesamt fördert. Beide Alternativen sind lediglich 250 Meter 
vom Dorfplatz, von der Suurhuser Kirche sowie vom Brötchenhuus entfernt. Diese Parkplätze sind 
gleichzeitig auch mit 3-4 E-Schnellladesäulen auszustatten. Darüber hinaus ist die gesamte Ver-
kehrssituation in dem Bereich gegenüber der Bushaltestelle zu einer Querungshilfe oder einen 
Fußgängerüberweg zu entschleunigen, um den Schüler einen sicheren Fußweg zur einzigen 
Suurhuser Bushaltestation er ermöglichen.  
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Das Vorhaben könnte u.a. folgende Maßnahmen umfassen: 

�f  Errichtung eines öffentlichen Toilettenhäuschen 

�f  Errichtung einer Schutzhütte 

�f  Errichtung eines Grillpavillon 

�f  Errichtung von Fahrradanlehnbügeln  

�f  Errichtung einer Bowle-Anlage 

�f  Errichtung eines Spielgerätes 

�f  Errichtung eines Outdoor-Theatrium 

�f  Errichtung von Sitzplätzen für das Theatrium (Tribüne) 

�f  Errichtung von Informationstafeln 

 

Vorhabenträger/ 
Beteiligte/ 
Akteure  

Gemeinde Hinte, Dorfgemeinschaft Suurhusen, Feuerwehr 
Suurhusen, SV Concordia Suurhusen e.V., SPD OV 
Suurhusen, das Brötchenhuus, Evangelisch-reformierte Ge-
meinde Suurhusen-Marienwehr, lokale landwirtschaftliche 
Betriebe 

Flächenverfügbarkeit Die Fläche ist im Eigentum der Gemeinde Hinte 

Rahmenbedingungen  Benötigt wird ein umfassendes Gesamtkonzept für die Einzel-
maßnahmen. Die Denkmalpflege vom Landkreis Aurich soll 
im Zuge der Entwicklung des Dorfplatzes beteiligt werden, 
aufgrund der Nähe zur Kirche. 

Zeitplan Umsetzung kurzfristig möglich 

Einordnung in Handlungsfeld �x Demografischer Wandel/Bevölkerungsentwicklung 

�x Dorfgemeinschaft (Dorfleben, Vereine/Ehrenamt und In-
tegration) 

�x Mobilität, ÖPNV, mobilitätsbezogene- und technische Inf-
rastruktur 

�x Tourismus/Wassertourismus, Naherholung, Kulturleben 

�x Klimaschutz und Klimafolgenanpassung 

�x Siedlungs-/Innenentwicklung und Ortsbild/Baukultur 

�x Zusammenarbeit/Interkommunale Kooperationen 
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Beitrag zur Erreichung der Ent-
wicklungsziele 

�x Nachbarschaften werden gepflegt und neue BürgerInnen 
sind gut integriert und unterstützen die dörfliche Solidar-
gemeinschaft. 

�x Treffpunkte für alle Generationen bieten Möglichkeiten 
des Zusammenkommens und dienen als Kommunikati-
onsraum 

�x Lebensqualität für alle Bevölkerungsgruppen langfristig 
und nachhaltig sichern. 

�x Die Dorfregion verfügt über ein fahrradfreundliches Rad-
wegenetz und eine ausgebaute Elektromobilitäts-Infra-
struktur 

�x Der Erhaltung und die Entwicklung innerörtlicher Grünflä-
chen sorgt für Wasserspeicherung, CO2- Abbau und Ver-
meidung von Hitzestress. 

�x Die Dorfregion bietet barrierefreie Mobilität für alle Bevöl-
kerungsgruppen 

�x Die Angebote sind qualitativ und der sanfte ländliche Tou-
rismus ausgebaut. 

�x Die mobile- und technische Infrastruktur ist auf dem neu-
esten Stand 

�x Die Organisation des ruhenden Verkehrs ist durch gut 
ausgewiesene Parkplätze nachfrageorientiert organisiert. 

�x Eine umweltfreundliche und emissionsarme Mobilität 
zeichnet die Region aus. 

�x Die Dorfregion pflegt einen sparsamen Umgang mit Flä-
chen (Vermeidung großflächiger Versiegelung) 

�x Die Kinder und Jugendlichen sind in das Kultur- und Ver-
einsleben eingebunden. Die Schaffung von adäquaten 
Angeboten und Treffpunkten sind in der Dorfregion vor-
handen. 

�x Bei übergreifenden Themen arbeiten wir als gemeinsame 
Region 

�x Stärkung der überörtlichen Zusammenarbeit in der 
Dorfregion 

Verknüpfung mit anderen Vor-
haben 

 

Priorität Arbeitskreis A 1 

Kosten Die vorläufige Kostenzusammenstellung beträgt rund 
283.970,00 �b���Q�H�W�W�R�� 
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